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Übersetzung

Lied zur Halbjahrhundertfeier
(Flickwcrk mit halber Benutzung von Horazstellen )

Zum Gebrauch der Alten Lateiner im alcäischcn Versmaß verfaßt von G , Beyer

1 . Jetzt heißt es trinken , jetzt heißt es tanzen ( trampeln ) ! Jetzt gilt es , mit
Zubelruscn und Iubelklängen Haus und Halle zu erfüllen , ihr Schulgcnossen !

2 . Cs stimmt froh uns alle , denen einst in ihrer Jugend die „ Latina " recht¬
schaffeneKenntnisse beibrachte , szu schenk daß die altehrwürdige Nährmutter zu¬
folge ihrer Rüstigkeit soviel dankbare Schüler aufzuweisen hat ,

Z . Die geneigt sind , bei ihren Zusammenkllnsten im Kreislauf der Jahre
achtungsvoll den alten Zeiten und den lieben Lehrern zu huldigen und (dabei ) mit
Beifall zu begrüßen ihre treuen Freunde .

4 . Seien wir lustig im Zecherschmuck , wir , denen Altersbleichc Stirn und
Mund mit gesprenkeltem Haar umkränzt , darum , daß wir (wieder ) beisammen find
heute , da zehn Iahrfünfte feit dem Bestehen des Examens verflossen find !

5 . Seit jenen Tagen sind eingcgraben in unsere Herzen zu dauerndem Besitz
gar manche goldene Sprüche und klangvolle Namen ; doch du , Horaz , stehst im
Vordergrund , sso sehri , daß wir noch als Großväter , hierher zurückgekehrt , be¬
geistert deklamieren , wie folgt :

6 . „ Du Bruderherz , das du oft mit mir in äußerste Bedrängnis gerietest
unter der Oberaufsicht von Fries , welcher gütigen Gottheit verdankst du es ,
(wieder ) zu weilen als bemoostes Haupt in den Langhäusern und auf den Tummel¬
plätzen des Waisenhauses ? "

7 . „ Ach , wie flüchtig !" — „ Genieße das Heute !" fo schwirrt es ( lärmt es )
durcheinander — „ Laß den Berufsernst daheim !" — „ Fort mit dem Mittelmaß !"
— » Jetzt scheuchemit Wein die Bitternisse hinweg !" — „ Dem gleichen Ziele treiben
wir unwiderstehlich entgegen ." — „ Cinunddieselbc Todcsnacht erwartet (doch
uns ) alle !"

8 . Ans insgesamt schmerzt es tief , daß nicht mehr im Leben weilen viele
Kameraden , die ( einst ) eine völlig gleiche Bürde zu tragen hatten , sie , die entweder
der Altcrstod hinwcgraffte oder das Schlachtfeld in blühender Jugend .

9 . Schön und ehrenvoll ist ' s , sterben fürs Vaterland . — Verstummt in An¬
dacht : Zahllos sind sie , die den Heldentod starben , folgsam dem Gebot des Wchr -
standes und — dem des Horaz .

1V . Im stillen Sehnen nach allen denen , die bisher die letzte Reise angetreten
haben , leeret doch jetzt zahllose ( 100 ) Becher auf das Wohl der noch Lebenden!
Spaß macht cs , einmal zu tollen , wenn man seinen Freund wiedergewonnen hat .

11 . Denk an den Gleichmut ! — Wohl dachten an Horazens Mahnung sie
alle , die dem Landcsfcind entgegentraten , ebenso wie bei seinem Ringen jener „zähe
Mann ' , der durch seine Politik dem Vaterlande (wieder ) aufhalf .

12 . Von Horaz stammt der Ausdruck „ Unverwüstlicher als Erz " . — Ja , ein
,ewig - chcrner ' Bund sei euch bei euren Freudenfesten beschieden ! Doch gleiches
Gedeihen sei dem Führer beschert wie dem Vatcrlandc und der Schule von Jahr¬
hundert zu Jahrhundert !
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